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Das erste Boxspring-Bett, das zu 100 % verstellbar ist! Höchster Komfort auf allen Ebenen. Mit 
der bis zu 80 cm höhenverstellbaren Liegefläche wird Zimmerreinigung und Bettbeziehen ein-
   fach. Zudem eignet sich das EOS Relax für betreutes Wohnen und für die Pflege. Bild: zvg

HUTTWIL

Gesund schlafen mit  
dem richtigen Bettsystem
Schlaflosigkeit, Schmerzen und Verspannungen sind die Konse-
quenzen, wenn über Jahre hinweg während des Schlafens der 
Rücken falsch ge lagert wird und ein grosser Druck auf die Schul-
tern wirkt. Gut und richtig schlafen soll kein Luxus, sondern für 
jeden Menschen möglich sein!
Diese Philosophie begleitet die Firma 
OECHSLI Wohnen + Schlafen AG in 
Huttwil seit Jahren.

Wetten, Sie schlafen bald besser?
• Endlich entspannt und ohne  

Rückenschmerzen erwachen.
• Ohne Nacken- oder Schulterver-

spannungen aufstehen.
•   Jeden Tag ausgeruht und energie-

geladen starten.
•   Endlich wieder ausschlafen können.
•   Ein angenehmes Bettklima ohne 

Schwitzen oder Frieren.

Kann ein Schlafsystem all das bieten?
OECHSLI Wohnen + Schlafen AG hat 
die Lösung! Mit dem Stream Messbett 
werden die ergonomischen Daten im 
Liegen ermittelt. Eindrücklich ist, das 
Endresultat der ermittelten Werte dann 
am eigenen Körper zu spüren. 
Melden Sie sich für ein unverbindli-
ches Probeliegen an, Sie werden be-
geistert sein!

Durch die vielseitigen Verstellmöglich-
keiten der Untermatratze kann auch auf 
unterschiedliche Problemstellungen 
wie zum Beispiel Rücken-, Nacken-, 
Hüft- und Knieprobleme sowie Asthma, 
Reflux, Herz- oder auch Venenprobleme 
eingegangen werden. 

Höchster Komfort durch die Ver -
stellbarkeit der Unterfederung
Durch die Mehrmotortechnik sind 
auch die unter schied lichen Relax-
Funk tionen möglich. Dank integrier-
ten Handsendern wird das Bett be-
quem stufenlos auf die jeweiligen Be-
dürfnisse eingestellt. PR

 Infos
OECHSLI Wohnen + Schlafen AG, 4950 Huttwil, 
info@oechsli-huttwil.ch, www.oechsli-huttwil.ch, 
facebook.com/oechsliwohnenundschlafen.ch/

Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag, Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr, 
13.30 bis 18 Uhr / Donnerstag: geschlossen / 
Freitag, 9 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 18 Uhr / Sams-
tag, 9 bis16 Uhr (durchgehend).

HASLE-RÜEGSAU

Sie ziehen um? Rupp Umzüge ist für Sie da!
Am 1. September haben Maike und Fritz Rupp die Firma Rupp Umzüge GmbH in Rüegsau-
schachen gegründet. Das neue Unternehmen kann auf viel Erfahrung und Professionalität 
aufbauen und bietet für Firmen und Private einen vollumfänglichen Service an wie Um-
züge, Möbeltransporte, Spezialtransporte, Einlagern von Möbeln und mehr. 

Von Liselotte Jost-Zürcher/PR

Fritz Rupp hat nebst seiner Anstellung 
als Carchauffeur mehrere Jahre lang 
den Umzugsbereich der Firma reist 
reisen in Wasen geleitet und dabei 
auch zahlreiche Privat- und Geschäfts-
umzüge selbst durchgeführt. Während 
er seine Erfahrung im Umzugsbereich 
aufbaute, begleitete ihn Peter Witschi 
(früher Witschi-Umzüge, Langenthal) 
über Jahre hinweg und gab ihm sein 
Wissen weiter.
In diesem Tätigkeitsfeld konnte Fritz 
Rupp der Kundschaft grosse Unter-
stützung bieten und ihr viel vom Um-
zugsstress abnehmen. Entsprechend 
Freude bereitete ihm das Umzugswe-
sen. Er begann, sich mit einem selb-
ständigen Unternehmen zu befassen. 
Fred Flückiger, der jahrelang ein er-
folgreiches Umzugsunternehmen in 
Gutenburg führte, entschloss sich, 
kürzer zu treten und sowohl sein Fahr-
zeug mit Anhänger als auch seine 
Kundschaft an Rupp Umzüge GmbH 
zu übergeben. 
Mit dieser idealen Voraussetzung und 
umfassender Erfahrung kann das jun-
ge Unternehmen nun sämtliche 
Dienstleistungen wie Umzüge, Räu-
mungen/Entsorgungen, Möbeltrans-
porte in der ganzen Schweiz und Spe-

zialtransporte (beispielsweise Flügel, 
Klavier, Tresor) anbieten. Zudem kön-
nen Möbel und Umzugsgut eingela-
gert werden. Die Fahrzeuge von Rupp 
Umzüge GmbH sind in Hasle-Rüegsau 
stationiert. 
Fred Flückiger und Peter Witschi wer-
den Fritz Rupp mit Rat und Tat und mit 
ihrer über 40-jährigen Erfahrung unter-
stützen. Die administrativen Arbeiten 
werden von Maike Rupp erledigt. Sie 
und ihr Mann arbeiten vorerst mit Teil-
zeitmitarbeitenden, die bei Bedarf an-
gefragt werden. Der Kreis des Teams 
darf durchaus grösser werden. Interes-
sierte erhalten bei Fritz Rupp (www.
rupp-umzuege.ch) Auskunft. Auch fit-
te Pensionierte sind willkommen.

Umzugstress vermeiden – Umzüge 
möglichst angenehm machen
Das Ziel von Maike und Fritz Rupp ist 
es, Umzüge, die für alle Beteiligten oft 
Stress und Aufwand bedeuten, mög-
lichst angenehm zu machen und die 
Last zu erleichtern. Dies unter dem 
Motto: Rupp Umzüge – Reibungslos – 
Unkompliziert – Professionell – Per-
sönlich. Rupp Umzüge GmbH freut 
sich, Ihnen als Firma oder Privatper-
son bei Ihrem nächsten Umzug pro-
fessionell und auf Ihre Bedürfnisse 
ausgerichtet zur Seite zu stehen!

 Gut zu wissen
Informationen: Tel. 079 560 26 52, info@rupp-
umzuege.ch, Rupp Umzüge GmbH, Lützelflüh-
strasse 67, 3415 Rüegsauschachen.

Maike und Fritz Rupp.  Bild: zvg

LANGENTHAL

Damit wir die Welt wieder besser verstehen
Vieles, was sich in unserer lauten Welt abspielt, verstehen wir – wortwörtlich – nicht 
mehr. Die Anzahl Menschen, die unter einer Hörminderung leiden, nimmt zu. Doch viele 
verzichten, nicht zuletzt aus ästhetischen Gründen, auf ein Hörgerät. Das muss nicht 
sein, denn mit Lyric gibt es ein Produkt, das man nicht sieht. Damit wir diese Welt wieder 
besser verstehen … 

Gutes Hören bedeutet Lebensqualität. 
Doch viele Menschen meiden den 
Gang zum Hörberater und verzichten 
stattdessen lieber auf ein Stück Le-
bensqualität. 
Es sind in der Regel ästhetische Grün-
de, die Menschen davon abhalten, ein 
Hörgerät zu tragen. Dabei nimmt die 
Zahl derer, die unter einer Hörminde-
rung leiden, stetig zu. «Wir leben in 
einer lauten Welt, in der die Gefahr 
steigt, einen Hörschaden zu erleiden», 
sagt auch Hörgeräte-Akustiker Fredy 
Binggeli von der Hörberatung in Lan-
genthal. 
Er versteht die Ängste der Betroffenen, 
versichert ihnen jedoch, dass diese 
unbegründet seien. Denn mittlerweile 
gibt es mit Lyric ein Hörgerät, das un-
sichtbar ist. Lyric sitzt tief im Gehör-
gang und ist dadurch zu 100 Prozent 
unsichtbar. 

Ein begehrtes Produkt
Dank einer innovativen Batterie bleibt 
das winzige Gerät über mehrere Mo-
nate im Ohr. Lyric kann rund um die 
Uhr getragen werden und wird auch 
bei Alltagsaktivitäten wie Sport, Du-
schen, Telefonieren und Schlafen 
nicht entfernt. Lyric wurde für Men-
schen mit leichtem bis mittelgradigem 
Hörverlust konzipiert. Durch die ein-
zigartige Positionierung kurz vor dem 
Trommelfell werde die natürliche 
Funktion der Ohrmuschel optimal ge-
nutzt, erwähnt der Langenthaler Hör-
geräte-Akustiker. 
Damit biete das winzige Lyric eine he-
rausragende Klangqualität und ein 
sehr gutes Richtungshören. Hohe Fre-
quenzen werden natürlich verstärkt, 
während Umgebungs- und Windge-
räusche sowie die Rückkoppelung re-
duziert werden. Für Fredy Binggeli 
weist Lyric neben der Unsichtbarkeit 
noch weitere Vorteile auf. 
So finde kein Batteriewechsel statt und 
sei keine Reinigung erforderlich wie 
bei anderen Hörgeräten. Deshalb sei 
Lyric mittlerweile ein begehrtes, aber 
kein günstiges Hörgerät, weist er dar-
auf hin, dass dieses erstklassige Pro-
dukt seinen Preis hat. Zudem erwähnt 
Binggeli, dass sich Lyric nicht für alle 

Gehörschäden und Gehörgänge eig-
net. Die Eignung für Lyric kann man 
bei Fredy Binggeli in der Hörberatung 
Langenthal abklären lassen (062 923 

63 63 oder info@hoerberatung-lan-
genthal.ch). Dabei können Interessier-
te während 30 Tagen ein Lyric-Hörge-
rät kostenlos testen. textwerk/war/PR

Verstehen sich gut: Kunde Walter Ryser, mit dem winzig kleinen Lyric-Hörgerät, das ihm 
Fredy Binggeli von der Hörberatung Langenthal empfohlen hat.  Bild: Leroy Ryser

Mit Lyric zurück im Leben
Ich war mir schon lange bewusst, dass ich unter einem Hörschaden litt. Als Jour-
nalist bewege ich mich seit vielen Jahren an lauten Orten (Sportveranstaltungen, 
Messen, Versammlungen, Konzerte usw.). Das hat meinem Gehör stark zuge-
setzt. Ein Hörgerät kam für mich aber nicht in Frage, in erster Linie, weil für mich 
ein Hörgerät ein Symbol für alt sein darstellte. Erst als ich Fernsehsendungen 
nicht mehr folgen konnte, ohne dass ich die Lautstärke übermässig erhöhte, 
war für mich der Punkt erreicht, um den Hörberater aufzusuchen. Dabei stiess 
ich auf Lyric, ein wunderbares Gerät, das meine Vorurteile, Bedenken und 
Ängste beseitigte. Es war wirklich dumm von mir, so lange zu warten. Denn ei-
nerseits war mein Hörschaden auf beiden Ohren massiv und andererseits 
brauchte ich eine gewisse Zeit, um mich mit der neuen Situation zu arrangieren. 
Ich bin mit Lyric in eine neue, mir nicht mehr vertraute (Gehör-)Welt einge-
taucht, die mir anfänglich Mühe bereitete. Viele laute und oft undefinierbare 
Geräusche drangen an meine Ohren, die ich nur mit Mühe ordnen, auseinander-
halten und auch verstehen konnte. Auch das Tragen der Hörgeräte empfand ich 
anfänglich als störend. Es dauerte eine gewisse Zeit, bis sich Gehör und Gehirn 
an die neue Situation gewöhnt hatten. Es brauchte Durchhaltewillen und Diszi-
plin. Heute bin ich froh, dass ich mich für Lyric entschieden und mich mit aller 
Konsequenz auf das Tragen dieser Hörgeräte eingelassen habe. Der Unter-
schied zu früher ist frappant, Hör- und Lebensqualität sind deutlich erhöht wor-
den und das Tragen von Lyric nehme ich mittlerweile kaum noch wahr. Mit Lyric 
bin ich zurück im Leben. Walter Ryser (59), Kunde Hörberatung Langenthal

LANGENTHAL

WALTERSWIL

«Heimelige» Kerzenwerkstatt  
Im ehemaligen, 1791 erbauten Wagnerhaus an der Gerbe in 
Walterswil, wird die «Reiti» schon bald wieder zu einer gemütli-
chen Kerzenwerkstatt umfunktioniert. Brigitt und Hansueli 
Scheidegger-Hänni haben eine gemeinsame Leidenschaft, 
nämlich das Kerzen herstellen. 

Von Marianne Krähenbühl/PR

Als ehemaliges Jungscharleiter-Ehepaar 
konnten Brigitt und Hansueli 
Scheideg ger-Hänni auch die «Jungs-
chärler» mit diesem Hobby begeistern. 
Jeweils am Weihnachtsmärit Walters-
wil wurden gemeinsam in einem klei-
nen Zelt Kerzen gezogen. Viele andere 
Kinder machten auch mit. Das Hin- 
und Herzügeln der Geräte war aber 
immer aufwändig. Deshalb entschlos-
sen sich Brigitt und Hansueli Scheid-
egger im Jahr 2012, bei ihnen zu Hau-
se auf der «Reiti» eine Werkstatt einzu-
richten; der Platz war ja vorhanden. 
Das war eine gute Entscheidung. Mit 
kleinem Aufwand kann die Kerzen-
werkstatt nun jedes Jahr aktiviert wer-
den. Somit stehen im November die 
«Reiti-Tore» wieder offen. Während 
den Öffnungszeiten (siehe Inserat) 
werden in der speziellen Atmosphäre 
bei Kerzenlicht Gross und Klein, Alt 
und Jung begrüsst und mit Herzblut 

zum Kerzen ziehen oder giessen ange-
leitet. Gruppen, zum Beispiel Schul-
klassen ab zehn Personen, können 
sich auch ausserhalb der angegeben 
Zeiten melden. Vorkenntnisse braucht 
es keine, einfach ein wenig Zeit und 
Geduld sollten mitgebracht werden. 

Platten-Kerzen schichten
Dieses Jahr besteht neu die Möglich-
keit, «Platten-Kerzen» zu schichten. Wer 
nicht arbeiten will, kann die verschie-
denen, ausgestellten und handgemach-
ten Kerzen und Dekogegenstände be-
wundern und kaufen. Der Reinerlös 
wird jeweils an eine Institution ge-
spendet. Für Brigitt und Hansueli ist 
es stets eine grosse Motivation, wenn 
die Kinder mit ihren leuchtenden Au-
gen ihr Endprodukt, die einzigartige 
Kerze, bestaunen. Wenn man kalt hat, 
kann man sich auch in der Tee- und 
Apfelpunsch-Ecke aufwärmen und 
sich auf eine lichtvolle Advents- und 
Weihnachtszeit einstimmen lassen.

Jede Kerze aus der Kerzenwerkstatt ist ein Unikat. Bild: zvg


